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Bremen, den  

KulturAmbulanz 

Züricher Str. 40 

28325 Bremen 

 

 

Telefon  

(0421) 408-1781 

 

Leitung KulturAmbulanz 

Jannik Sachweh 

 

info@kulturambulanz.de 

 

www.kulturambulanz.de 

  Züricher Straße 40  28325 Bremen 

 

 

Herbsttagung des „Arbeitskreises zur Erforschung der 

nationalsozialistischen ‚Euthanasie‘ und Zwangssterilisation“, 

30. Oktober – 1. November 2026 in Berlin 

 

Liebe Mitglieder und Freund*innen des Arbeitskreises, 

 

lange war die Durchführung der Herbsttagung unsicher. Dank 

großer Unterstützung konnte nun eine sehr schöne Lösung für die 

Tagung gefunden werden: Die kommende Herbsttagung des 

„Arbeitskreises zur Erforschung der nationalsozialistischen 

„Euthanasie“ und Zwangssterilisation“ wird vom 30. Oktober bis 

zum 1. November 2026 in der Vertretung des Landes Bremen 

(Hiroshimastraße 24, 10785 Berlin) stattfinden. Ermöglicht wird 

dies durch die Unterstützung der Landesvertretung, des 

Landesbehindertenbeauftragten der Freien Hansestadt Bremen, 

der Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration, des 

GeDenkOrt.Charité und des Förderkreises Gedenkort  T4 e.V. 

Inhaltlicher Schwerpunkt wird die Umsetzung des Bundestags-

beschlusses „Opfer von NS-Euthanasie und Zwangssterilisation – 

Aufarbeitung intensivieren“ aus dem Januar 2025 sein. Auch zu 

weiteren Themen sind schon Vorträge in der Planung. Wir freuen 

uns über Vorschläge für Beiträge, z.B. aus den Bereichen 

Sammlung, Forschung oder Vermittlung, bis Ende August per Mail 

an: info@kulturambulanz.de. Ende September 2026 werden wir 

dann voraussichtlich das vollständige Programm verschicken. 

Die Informationen zur Anmeldung für die Herbsttagung finden Sie 

im Anhang an diese Einladung. Aufgrund des großen Hotel-

angebotes in Berlin verzichten wir in diesem Fall auf die sonst 

üblichen Empfehlungen und das Reservieren von Kontingenten.  

 

Herzliche Grüße 

 

Jannik Sachweh 

Arbeitskreis zur Erforschung der 

nationalsozialistischen „Euthanasie“ 

und Zwangssterilisation 

6. Juli 2026 
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Anmeldung: 

Eine Anmeldung für die Herbsttagung ist ab sofort möglich. 

Für die Teilnahme an der Tagung wird eine Gebühr von 80€ bei Vorabbezahlung 

erhoben. 

Bitte melden Sie sich bis zum 09.10.2026 für die Teilnahme an der Herbsttagung 

des „Arbeitskreises zur Erforschung der nationalsozialistischen ‚Euthanasie‘ und 

Zwangssterilisation“, 30. Oktober – 1. November 2026 in Berlin verbindlich an. 

 

Senden Sie dazu eine E-Mail an „info@kulturambulanz.de“ mit folgenden 

Informationen: 

 

Hiermit melde ich mich zur Herbsttagung des „Arbeitskreises zur Erforschung der 

nationalsozialistischen ‚Euthanasie‘ und Zwangssterilisation“ 2026 in Berlin an. 

Die Teilnahmegebühr werde ich zeitnah überwiesen. 

 

Nachname, Vorname:  

Institution:  

Telefonnummer: 

E-Mail-Adresse:  

 

 

Überweisen Sie die Teilnahmegebühr von 80€ auf folgendes Konto: 

Kontoinhaber: Landeshauptkasse Bremen 

IBAN: DE16 2500 0000 0025 0015 30 

Verwendungszweck: 1120000019266, „Name der teilnehmenden Person“ 

 

Nur für den Ausnahmefall, dass eine Überweisung nicht möglich ist, kann die 

Tagungsgebühr vor Ort in bar entrichtet werden. In diesem Fall erhöht sie sich auf 

90€. Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung nach dem 09.10.2026 nicht mehr 

möglich ist. Eine Abmeldung ist nur bis 14 Tage vor Tagungsbeginn möglich, 

danach ist eine Rückerstattung bereits überwiesener Teilnahmebeiträge bei 

Nichtteilnahme leider nicht möglich. 

 

Eine Teilnahmebestätigung wird vor Ort bei der Registrierung zur Tagung 

übergeben. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

 

 

Herzliche Grüße 

 

 

Jannik Sachweh 

Leitung Krankenhaus-Museum Bremen 

 

 


